
Stand: 05.11.2025 03:04:21

Vorgangsmappe für die Drucksache 19/764

"Höhere landwirtschaftliche Erträge mit Klima- und Artenschutz vereinen: Praxistauglichkeit

innovativer Düngeverfahren mit Basaltstaub in Bayern erforschen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/764 vom 20.03.2024

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/2395 des LA vom 24.04.2024

3. Beschluss des Plenums 19/2510 vom 18.06.2024

4. Plenarprotokoll Nr. 23 vom 18.06.2024



 

19. Wahlperiode 20.03.2024  Drucksache 19/764 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger Grießhammer, Sabine 
Gross, Anna Rasehorn, Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, Arif Taşdelen, 
Dr. Simone Strohmayr, Horst Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, Christiane 
Feichtmeier, Doris Rauscher, Harry Scheuenstuhl, Ruth Waldmann, Katja Weitzel 
SPD 

Höhere landwirtschaftliche Erträge mit Klima- und Artenschutz vereinen:  
Praxistauglichkeit innovativer Düngeverfahren mit Basaltstaub in Bayern erfor-
schen 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, unter Federführung der Landesanstalt für Land-
wirtschaft ein Forschungsprojekt zur Anwendbarkeit von Basaltstaub als Düngemittel in 
der bayerischen Landwirtschaft zu initiieren und dem Ausschuss für Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Tourismus jährlich über die jeweiligen Fortschritte schriftlich zu 
berichten. 

 

 

Begründung: 

Jüngste agrarwissenschaftliche Erkenntnisse aus den USA deuten auf ein großes öko-
nomisches und ökologisches Potenzial von Basaltstaub als Düngemittel in der Land-
wirtschaft hin. Ein vierjähriges Forschungsprojekt1 hat bestätigt, dass die Ausbringung 
des Gesteinsstaubs auf Feldern die natürlichen Verwitterungsprozesse, bei denen die 
ausgebrachten Mineralien chemisch mit der Luft reagieren, beschleunigt und so die na-
türliche Bindung des Treibhausgases CO2 erheblich fördert. Zudem hätten die ausge-
brachten Mineralien laut den Forschern einer Versauerung des Bodens entgegenge-
wirkt und die Landwirte konnten gleichzeitig auf den Versuchsflächen eine 12 Prozent 
höhere Mais- bzw. 16 Prozent höhere Sojaernte erzielen. Demnach könnten Landwirte 
bei konstantem Ertrag durch die Ausbringung von Basaltstaub andere Düngemittel ein-
sparen, wodurch Boden und Biodiversität geschont würden. Die neuen Erkenntnisse 
zeigen jedoch auch, dass die positive Wirkung von Basaltstaub hinsichtlich Klimaschutz 
und Ertragssteigerung durch die klimatischen Bedingungen und die angebaute Pflan-
zenart beeinflusst wird. So ergaben sich beispielsweise im subtropischen Kalifornien 
niedrigere Ertragssteigerungen als im gemäßigt-kontinentalen Illinois. Der Freistaat hat 
mit seinen klimatischen Bedingungen also gute Chancen auf eine hohe positive Wir-
kung von Basaltstaub. Ein neues Forschungsprojekt soll mehr Aufschluss über die kon-
krete Anwendbarkeit beim heimischen Pflanzenanbau in den unterschiedlichen Regio-
nen Bayerns bringen. 

 

 

                                                           
1 Beerling D., Epihov D., Kantola I. und Banwart S. (2024), Enhanced weathering in the US Corn Belt 

delivers carbon removal with agronomic benefits , PNAS, 121(9),  
https://www.pnas.org/doi/10.1073/pnas.2319436121 

https://www.pnas.org/doi/10.1073/pnas.2319436121
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger Grießhammer 
u.a. SPD 
Drs. 19/764 

Höhere landwirtschaftliche Erträge mit Klima- und Artenschutz vereinen: Pra-
xistauglichkeit innovativer Düngeverfahren mit Basaltstaub in Bayern erfor-
schen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Horst Arnold 
Mitberichterstatter: Johann Groß 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 8. Sitzung am 24. April 
2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Högl 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn, Holger Grießhammer, 
Sabine Gross, Anna Rasehorn, Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, Arif 
Taşdelen, Dr. Simone Strohmayr, Horst Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, 
Christiane Feichtmeier, Doris Rauscher, Harry Scheuenstuhl, Ruth Waldmann, 
Katja Weitzel SPD 

Drs. 19/764, 19/2395 

Höhere landwirtschaftliche Erträge mit Klima- und Artenschutz vereinen:  
Praxistauglichkeit innovativer Düngeverfahren mit Basaltstaub in Bayern erfor-
schen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das scheint mir das gesamte Hohe Haus zu sein. Gegen­

stimmen? – Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Sehe ich auch keine. Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.
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